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Bike Gruppe
AUSTRIA
Leitung: Wolfgang Neumüller
Handy. 0699 1076 9620
www.bike-gruppe.at
bikegruppe@gmx.at 

Geführte Touren und Fahrtechnikkurse,
Infos, Dia-Vorträge, Training.

Kontakt
Wolfgang Neumüller, Leitung Bikegruppe,
staatlich geprüfter LW-Mountainbike, 
Handy: 0699-10769620, 
Email: bikegruppe@gmx.at 

Hobbyfahrertraining, jeden Freitag im
Wienerwald
Erst-Anmeldung bitte per Email an: 
bikegruppe@gmx.at.

Herbst -Treffpunkt:
15:00, Neuwaldegg, Endstelle Linie 43

ORTSGRUPPE
ALT ERLAA
Leitung: Obmann Herbert Hruza
Web: http://www.alterlaa.net/Klubs/
alpenverein/frame.htm
Zusammenkunft jeden 2. Donnerstag 
im Monat um 19.30 Uhr im Klublokal 
Wien 23, Wohnpark Alt Erlaa
A 6/01 Ost, Telefon/Fax: 01/923 49 39

KLUBPROGRAMM    

SEPTEMBER  -  OKTOBER

Infos auch im Internet unter:
www.alterlaa.net/Klubs/alpenverein/frame.htm

SONNTAG  1. Sept. 
RADTOUR um den SCHÖPFL
Auskunft/Tourenführer: DI Helga KÖNIG, 
Tel.:  866 34 - 628  (Bürozeit)

FREITAG - SONNTAG   6. - 8. Sept. 
GMÜNDERHÜTTE / WALDVIERTEL
Auskunft: Herbert HRUZA,  
Tel.: 923 49 39  oder  0699/1 923 49 39.
Anmeldepflichtig > 30. Aug.

DONNERSTAG 12.  Sept.  
KLUBABEND  
Fotos u. Videos von unseren Sommertouren
im Klublokal ALTERLAA  A6/01-Ost  
ab 19 Uhr

SAMSTAG  14. Sept. 
HOHE VEITSCH
Auskunft/Tourenführer:  Andy APPEL,  
Tel.:  0644 / 5046780.

SONNTAG  22. Sept.              
DÜRRE  WAND
Auskunft/Tourenführer: Herbert HRUZA, 
Tel.:  923 49 39  oder  0699/1 923 49 39

SONNTAG  29. Sept.              
RAPOTTENSTEIN
Auskunft/Tourenführer:  
Alfons FRIEDHUBER,   Tel..   667 24 89.

SONNTAG  6. Okt.                
RIESHÜTTE / SCHNEEBERG
Auskunft/Tourenführer: Herbert HRUZA,
Tel.:  923 49 39  oder   0699/1 923 49 39.     

DONNERSTAG   10. Okt.      
KLUBABEND
Geplant:  NEPAL  ein   DIA-VORTRAG von
Gerhard RIEPL

SAMSTAG   12. Okt.              
FISCHBACHER  ALPEN
Auskunft/Tourenführer:  Andy APPEL,  
Tel.:  0644 / 50 46 780

SONNTAG  20. Okt.             
RAX
Auskunft/Tourenführer:  
Regina BUCHEGGER, Tel.:  0644 / 618 71 19. 

SAMSTAG   26. Okt.              
WACHAU
Auskunft/Tourenführer:   Herbert HRUZA,
Tel.:   923 49 39   oder   0699/1 923 49 39

FREITAG - SONNTAG  1. - 3. Nov. 
VORALPEN / Anmeldepflichtig
Detailprogramm in Ausarbeitung 
Tourenführer: DI Volker FRÜHSCHÜTZ

Auskunft: Herbert  HRUZA; Tel.: 923 49 39
oder 0699/19234939:

Mit freundlichen Grüßen,
Herbert  Hruza  

Liebe VolkstänzerInnen!
Dienstag, der 3. September, ist der Start der
Austria Volkstanzgruppe in ein neues Tanzjahr.
Günter und Renate Meixner, werden die ersten
beiden Abende leiten, da ich selbst noch auf
Urlaubsreise bin. Aber, so wie ich die beiden zu
kennen glaube, werden auch sie einige Über-
raschungen für Euch vorbereitet haben.

Ich selbst werde dann wieder (ab dem 
17. September) bei Euch sein und ab Mitt-
woch, dem 18. September, zehn Mittwoch-
Abende lang einen Volkstanzkurs leiten. Auf
das Wiedersehen mit euch bei fröhlichem
Tanz freut sich schon jetzt

Euer Wolfgang  

AUSTRIA - VOLKSTANZGRUPPE
SEKTION - AUSTRIA

ÖSTERREICHISCHER ALPENVEREIN

NÄCHSTER VOLKSTANZKURS: 
Vom 18. Sept.  bis  20. Nov.  (zehn auf-
einander folgende Mittwoch-Abende)

ZEITPUNKT: Jeweils von 
19:30 Uhr bis 21:30 Uhr

KLEIDUNG: Zu den Kursen sind beque-
me Alltagskleidung und Turnschuhe mit
Ledersohle empfehlenswert.

AUSKUNFT: Wolfgang HERGER
e-mail: wolfgang.herger@chello.at
Tel. Fa.: 01/93000-34067  
(Mo.-Do. 7.00 - 15.30 Uhr)
Fax Fa.: 01/93000-25877 
(Fr.          7.00 -  13.00 Uhr) 

KURSKOSTEN:
Gäste: E 37,- 
AV-Mitglieder: E 30,- 

ANMELDUNG: in der Geschäftsstelle

AUSTRIA-
VOLKSTANZGRUPPE
Leitung: Wolfgang Herger

Tanzabend: Dienstag von 19.30 bis 21.30 Uhr

Tu r n s c h u h e  m i t  L e d e r s o h l e  e r f o r d e r l i c h ! !

ADVENTREISE
NACH KRAKAU

Termin: Freitag, 6. bis Montag, 9. Dez.

Kosten/Leistungen: E 310,-, Bus Wien -
Krakau - Wien, Nächtigungen Basis DZ,
Frühstücksbuffet, 3x Abendessen, halbtä-
gige Führung durch Krakau inkl. Schloss
Wlawel mit deutschsprechendem Führer,
Eintritt Salzbergwerk in Wieliczka, Reise-
leitung. EZ-Zuschlag E 40,-. 

Nicht enthalten: evtl. Konzert- oder
Opernbesuch.

Anzahlung:  E 100,-

Anmeldeschluss: Do., 19. Sept.

Leitung: Josef Leberl
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Ab November: Bergfuchs-Winterkatalog anfordern !Ab November: Bergfuchs-Winterkatalog anfordern !

REFERAT FÜR
NATUR - UND
UMWELTSCHUTZ
Leitung: 
Horst Fuchs

Leiser Berge - Busreise

Kurzbeschreibung:
Dörfles Wildpark, Oberleiser Burg, Busch-
berg. Mittagessen Olgersdorf. Asparn/Zaya -
Besichtigung des Urgeschichtemuseums,
Abschluss Heurigenbesuch.
Termin: 12. September
Treffpunkt und Abfahrtszeit bei Anmeldung

Preis: E 26,-, Eintrittsgelder extra
Leitung: Gerald

Nationalpark Hohe Tauern - Osttirol

Kurzbeschreibung:
Aufstieg von Kals zur neuen Stüdlhütte - Über-
nachtung. Besichtigung unter Führung des
Hüttenwirtes. Höhenwanderung am darauf
folgenden Tag. Standquartier Matrei. Exkursi-
on Pregarten. Virgen - kurze Wanderung.
Termin: 15. - 18. September
Treffpunkt: 7.00 Uhr Philipshaus
Leitung: Heinrich

Schlauchbootfahrt in den Donauauen

Kurzbeschreibung:
Fahrt in Altarmen bzw. auf der Donau unter
Führung eines Biologen des Nationalparks.
Termin: Ende Oktober 
Leitung: Trude

Bärenschützklamm

Kurzbeschreibung:
Mixnitz, Wanderung durch die Bärenschütz-
klamm, Nächtigung (Teichalpe, ...?), je nach
Wetter über den Hochlantsch bzw. Kulturpro-
gramm: Kunsthaus Leoben "Dschingis Khan" -
Austellung.
Termin: 1. - 2.Oktober
Leitung: Trude, Karin

Details erfahren Interessenten jeweils am 
1. Montag im Monat in den Räumen des AV
Austria/Rotenturmstraße, Raum II  während
der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Fahrgemeinschaften - wenn nicht Autobus-
fahrt - (nach vorheriger Absprache mit der
jeweiligen Leitung) mit anteiliger km-Geld-
Verrechnung möglich, Eintritts- und externe
Führungsgebühren vor Ort.

Die Gruppe NUS und das Jugendteam 

NEU: Exkursionen in die "Eingeweide Wiens".
Das Jugendteam und die Gruppe Natur und
Umweltschutz organisieren im Herbst 
3 Exkursionen in die Abfall- und Abwasserbe-
handlungszentren Wiens, zu denen alle Mit-

glieder der Sektion Austria herzlich eingeladen
sind.

Rinterzelt und Deponie Rautenweg 

Kurzbeschreibung:
Gemeinsame Aktion mit "AV-Jugend". Besuch
mit Führung durch das Rinterzelt.
Termin: 24. Sept. (Anmeldung bis 20. Sept.)
Leitung: Dr. Renate Hübner

EBS - Hauptkläranlage und Sondermüll-
verbrennungsanlage Simmering

Kurzbeschreibung:
Gemeinsame Aktion mit "AV-Jugend". Besich-
tigung mit Führung.
Termin: 16. Okt. (Anmeldung bis 11. Okt.)
Leitung: Dr. Renate Hübner

Spittelau Müllverbrennungsanlage

Kurzbeschreibung:
Gemeinsame Aktion mit "AV-Jugend". Besich-
tigung mit Führung.
Termin: 5. Nov. (Anmeldung bis 2. Nov.)
Leitung: Dr. Renate Hübner

Details: Anmeldung in der Geschäftsstelle
erforderlich!!! 

Treffpunkt und Abfahrt: Jeweils 15 Uhr ab
Geschäftsstelle!

Die Teilnahme ist für Mitglieder gratis!

Horst Fuchs

Termine: 6.,13., 20., 27. September
4.,11., 18., 25. Oktober 
1., 8., 15., 22., 29. November

Verlängerung bis Dezember möglich.

Steiermark
28./ 29. September (2 Tage)
Herbstrunde entlang einsamer Pfade...
Vorbesprechung: 26. 9., 18:00 Uhr (A)
Kosten: E 43,-/ 34,40

Fahrtechnikseminare, Gardasee
31. Okt. - 3. Nov. (4 Tage), Terminverlänge-
rung möglich.

Infotreffen und Vorbesprechungen mit
Dias, jeweils Do. 18:00 Uhr abwechselnd:
Bergsteigerschule Austria (A):
Rotenturmstr. 14, Wien 1, oder 
Alpinschule Edelweiss (EW): 
Walfischgasse 12, Wien 1

26. 09. Vorbesprechung Wr. Hausberge (A)
26. 09. Fototr. Kärnten u. Wr. Hausberge (A)
17. 10. Vorbesprechung Gardasee(EW)

Weiteres Programm und Details zu unseren
Touren mit Anforderungen zu Routen,
Ausrüstung und weitere Info finden Sie auf der
Webpage der Bikegruppe www.bike-grup-
pe.at.
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BERGKAMERADEN
Leitung: 
Mag. Josef Kriebaum
Tel.: 01/216 39 75
Heimabend jeden 
Freitag ab 19.30 Uhr

Die OeAV-Sektion Austria wendet viel
Geld für den Erhalt und für die Verbes-
serung der Ausstattung ihrer Schutz-
hütten auf. Um dieser Aufgabe noch
besser nachkommen zu können, haben
wir in Absprache mit unserer Alpin-
Sammlergruppe beschlossen, histori-
sche Alpin-Poster in der Geschäftsstelle
aufzulegen. Der Reingewinn aus dem
Posterverkauf (Themen: Berge, Alpinis-
ten, Wintersport, Schutzhütten, usw.)
wird ausschließlich für unsere Schutz-
hütten verwendet. Sonderwünsche
(weitere Motive, andere Größen) wer-
den nach Möglichkeit erfüllt.

Bereits beim Anklettern  hat die KMS-Gruppe
beschlossen, die Gruppentreffen bis auf wei-
teres nur mehr am ersten Mittwoch im Monat
durchzuführen. 
Dieser Entschluss ist dann im Juli noch aus-
führlich diskutiert worden, wobei allgemein
festgestellt wurde, dass die Reduzierung der
Gruppentreffen dem Gruppenleben gut getan
hat. Somit verbleiben wir bei der angeführten
Regelung.
Unsere weiteren Aktivitäten können unserer
Webseite http://members.chello.at/klemis
entnommen werden.

Zielgruppe: Felskletterer 
im III. und IV. Grad
Hochtourengeher,
Eiskletterer, Skitourengeher
Website:
http://members.chello.at/klemis 
Leitung: Ing. Herwig Hejt-
manek und Franz Bergel
Treffpunkt: am 1. Mittwoch
im Monat, 19 Uhr im 
Alpenvereinshaus

Liebe BK's !

Nachdem hoffentlich alle BK´s aus einem
erlebnisreichen Sommer gesund heimgekehrt
sind, wollen wir einander von unseren Touren
erzählen und Neuigkeiten austauschen. Gele-
genheit dazu bietet sich am letzten Freitag im
August - und für Urlaubs-Nachzügler natürlich
auch später.
Die folgenden Termine stehen bereits fest,
aber es werden sicher noch einige Vorträge
dazukommen.

Fr. 30. 8.: Erstes Wiedersehen nach den 
Ferien bei Mecki am Berg
"100 Jahre Fuchsbau"

Fr. 6.  - 
So. 8. 9.: "125 Jahre Simonyhütte" 

Sonderbusfahrt zum Dachstein
Sa. 7. 9.: Die Hasebutzen laden nach 

Großebersdorf ein
Fr. 13. 9.: Erster Heimabend nach den Ferien

im AV-Haus Rotenturmstraße.
Elfi zeigt uns "Tunesien"

Fr. 20. 9.: Josef:  "Korsika"
Fr. 25. 10.:entfällt (26. 10. - Staatsfeiertag)
Fr. 1. 11.: entfällt (Allerheiligen)

SCHIGRUPPE
AUSTRIA
Leitung:
Ing. Gerhard Müllner

Liebe Schigroupis !
Der Sommer geht schön langsam vorbei, es ist
nicht mehr so heiß, die Luft wird wieder klar,
es ist höchste Zeit für Wanderungen und
Bergfahrten, um uns wieder auf "Vordermann"
zu bringen und auf die Wintersaison vorzube-
reiten. Auch unseren Rekonvaleszenten rufe
ich zu: Nur nicht nachlassen, es wird schon
wieder, wir bringen Euch schon wieder in die
Höhe!
Gemeinsam schaffen wir es und gemeinsam
kann es immer fröhlich sein !

Heimabende: 19. September, 
17. Oktober, 
21. November.
Im AV Haus  
Rotenturmsraße 14, Wien I ,
Buffeteröffnung ca. 19 Uhr, 
Fahrten-Vorbesprechung 
und Anmeldung Erlebnisbe-
richte mit  DIA-Vorführung

Aktivitätenvorschau: 
1.- 8. Sept. Zu den Windmühlen in Holland

Schiff und Rad
15./16. Sept.Blauer Montag auf´m Eisenerzer

Reichenstein Bergtour
22. Sept. Erntedank  im sonnigen March-

feld Radwanderung
29. Sept. Indianersommer in der Lobau

Radwanderung
6. Oktober Schneealpenblick von der Rax

Wanderung
12./13. Okt. Es geht wieder rund auf der 

Maumau                         Jubiläum
18./20. Okt. Fernblick vom Zirbitzkogel

Wanderung
26./27. Okt. Wackelsteine im Waldviertel

Wanderung
10. Nov. Über die Talnebel auf die 

Hohe Veitsch Wanderung
Unsere aktiven Dauerurlauber treffen einan-
der auch an Arbeitstagen zur S t e i g e r u n g
ihrer Fitness - Anschluss bei den Heim-
abenden 

26. Jan. 2003 "22. Schigruppengschnas" !!!

Waldlauf: Unser Langsamlauf-Treff findet
noch so lange statt, wie es das Tageslicht und
die Witterung erlauben! Voraussichtlich bis
Anfang Oktober.
Termin: jeden Donnerstag vor 18:00 Uhr -
Start 18:00 Uhr
Treffpunkt: Marswiese; Neuwaldegger
Straße 57a, 1170 Wien.
Auf  eifrige Teilnahme hoffen  

Gerhard und Adi

Gruppenprogramm  für Sept. und Okt. 

03. 09.: Gruppenabend
Vortrag: Karl SCHÜTZ (Wien): "Naturwun-
der der Gips- und Eiskristallbildungen in
Höhlen". Präsentation mit 6 x 6 Dias. 

15. 09.: Exkursion
Karsterscheinungen und Geologie im Gebiet
zwischen dem Helenental und Triestingtal. 
Führung: Ing. Ernst FISCHER und Dr. Robert
SEEMANN (Wien) 

01. 10.: Gruppenabend
Vortrag: Dr. Brigitte CECH (Wien): "Histo-
rische Bergbaue in Frankreich, mit den regio-
nalen Schwerpunkten in den Vogesen, dem
Zentralmassiv und den Pyrenäen.  

15. 10.: Fachvortrag
im Rahmen der Speläologischen Vortragsreihe
der karst- und höhlenkundlichen Abteilung
des NHMW. 
Beginn: 18.15 Uhr in der Bibliothek der karst-
und höhlenkundlichen Abteilung, Museums-
quartier, Museumsplatz 1/10. 
Infos unter  
http://www.nhm-wien.ac.at/nhm/hoehle . 

Vorschau: 
01. - 03. 11.: Exkursion
Besuch der Lamprechtsofen-Höhle bei Lofer
und einiger historischer Bergbaue im Gebiet
von Fieberbrunn. 
Führung: Erik NOWAK und Mag. Elisabeth
KIRCHNAWY-NOWAK. 

05. 11.: Gruppenabend
Vortrag: Mag. Thomas HOFMANN (Wien): 
"Sagen und Höhlengeschichten aus Nieder-
österreich - Mythos und Wahrheit". 
Auskünfte und Anmeldungen für die diversen
Exkursionen und Veranstaltungen jeweils bei
den Gruppenabenden oder telefonisch bei:
Dr. Robert SEEMANN : 521 77 - 273 , (Fax.: -264),

(priv.: 979 48 65; =Fax.)
e-mail:  robert.seemann@nhm-wien.ac.at 
Otto M. SCHMITZ : 521 52 - 3528 ,  

(priv.: 712 80 72)
Mag. Elisabeth KIRCHNAWY-NOWAK und 
Erik NOWAK : 0664-931 66 46

Dr. Robert Seemann

ARBEITSGRUPPE FÜR
KARST- U. HÖHLENKUNDE
Leitung:
Dr. Robert Seemann und
Otto M. Schmitz
Gruppenabend jeden ersten
Dienstag im Monat

Treffpunkt: 19 Uhr im Kurssaal
des Naturhistorischen Museums, 
1010 Wien 1- Burgring 7

Sammlergruppe für 
historische Ansichtskarten

Die Mitglieder unserer Sammlergruppe
treffen einander zu folgenden Terminen:
Do., 5. September, Do., 3. Oktober, 
Do., 7. November, Do., 5. Dezember,
jeweils ab 17.00 Uhr
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Veranstaltungsprogramm 
Oktober bis Dezember 
*) weitere Details/genaue Hinweise siehe
unter geführte Touren der Führerschaft!

Mi., 2. 10. Peilstein W1
(Heinz Zimmerhackl)          *)

Do., 3. 10. Rax B2
(Gerhard Kellner) *)

Di., 8. 10. Nördlicher Wienerwald W1
(Gerhard Kellner) *)

Mi., 9. 10. Klubnachmittag, ab 15 Uhr
1., Rotenturmstraße 14

Fr., 11. 10. Kegeln im Cafe Weidinger
16., Lerchenfeldergürtel I
von 15 - 19 Uhr

Sa., 12. -
Sa., 19.10. Wandern und Kultur auf der

Insel Losinj (Josef Leberl)
Trp.: 7.30 Uhr Wien-Süd

Do. 17. 10. Gaaden - Siegenfeld W1
(Hans Ott) *)

Mi., 23. 10. Busfahrt W1
Rossegger’s Waldheimat *)
(Hans Ott)

Do., 24. 10.Semmering - 
Bahnwanderweg  W1/W2
(Gerhard Kellner) *)

Fr., 25. 10. Kegeln im Cafe Weidinger
16., Lerchenfeldergürtel I
von 15 - 19 Uhr

Do., 31. 10.Gaisstein - Kieneck            W2
(Gerhard Kellner) *)

Mi., 6. 11. Westlicher Wienerwald W1
(Heinz Zimmerhackl) *)

Fr., 8. 11. Kegeln im Cafe Weidinger
16., Lerchenfeldergürtel I
von 15 - 19 Uhr

Di., 12. 11. Südlicher Wienerwald - W1
Anninger
(Gerhard Kellner) *)

Mi., 13. 11. Klubnachmittag, ab 15 Uhr
I., Rotenturmstraße 14

Di., 19. 11. Naturpark Sparbach W0
(Hans Ott) *)

Do., 21. 11.Südlicher Wienerwald    W2/K
(Gerhard Kellner) *)

Fr., 22. 11. Kegeln im Cafe Weidinger
16., Lerchenfeldergürtel I
von 15 - 19 Uhr

Do., 28. 11.Westlicher Wienerwald W1
(Gerhard Kellner) *)

Mi., 4. 12. Hoher Lindkogel W1
(Heinz Zimmerhackl) *)

Fr.,   6. -
Mo., 9. 12. Advent in Krakau

Busfahrt, siehe Ausschreibung
in der Geschäftsstelle,
A.: 19. 9. (siehe Seite 16)
(Josef Leberl)

Fr., 13. 12. Kegeln im Cafe Weidinger
16., Lerchenfeldergürtel I
von 15 - 19 Uhr

Fr., 13. 12. Nordwestlicher Wienerwald W1
(Gerhard Kellner) *)

Mi., 18. 12. Weihnachtsfeier im 
Gasthaus Schafberg-Siedlung, 
11.30 Uhr, erreichbar mit 
Autobuslinie 42B ab Bf.Hernals 
alle 30 Min. ab 8.53

Fr., 27. 12. Kegeln im Cafe Weidinger
16., Lerchenfeldergürtel I
von 15 - 19 Uhr

Mo., 30. 12.Jahresabschlussfeier beim 
Heurigen in Perchtoldsdorf 
Trp.: 16 Uhr StrbE 60 in Rodaun

SENIORENGRUPPE
Leitung:
Josef Leberl
1010 Wien 
Rotenturmstraße 14

Yes, there are a few things "not right" in the
world. They are easy to see and often the
subject of our daily conversations and work.
Perhaps your car needs a new windshield,
fender, set of tires or maybe you just need a
new car?  Your neighbor is too loud, talks too
much or does not understand what it is like
to have small children. Mentioning politics,
regardless of which country you call home,
would take at least two or three more pages
than I have!  Just look to your daily newspa-
per to get a good idea of what is "not right".
However, we do have a chance to discover
what is "right" on this planet we are floating
on.  Many of us will not recognize it unless
we look for it, since it is not so flashy nor so
painful as some of the examples above.  It
could be a child's smile or a friend's helping
hand.  Have you received a thoughtful post-
card from someone, or sent one?  When is
the last time you heard a really good story,
one that touched your life?
I tend to find all those things which are
"right", and none of those other things when
I walk down a trail.  Regardless if the trail
leads through a park or up to a peak, all 
these things seem to come out when walking
with friends.
If you need to find your "right place" in this
world, visit Section Austria for more than a
few ways to find the "right" way.  If you want
to visit our English speaking group, please
check the website (http://members.chello.at/
monika.lang) for what we have planned.  I do
hope you find the "right" path.

Group Leader:
Timothy  Lang
monika.lang@chello.at

Alpine Club Web Page:
http://members.chello.at
/monika.lang

25. 10. -  
3. 11.:  "Herbst-Wanderwoche" (Dietger)

Fr. 8. 11.: Die Wiki´s berichten über 
"Schönwetter in Patagonien"

Sonnige Herbsttage im bunten Laubwald 
wünscht Euch

Josef
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Pfingsten 2002 
Klettercamp der Bergtrolle

Das diesjährige Pfingstlager war auf allgemeinen
Wunsch zum Klettercamp umfunktioniert worden,
damit auch die Trolle ihre Grundausbildung im
Klettern, Abseilen und Sichern genießen. Und weil
wir im Sommer von Toni Rosifka so nett eingela-
den wurden, hatten wir als Basislager die
Simonyhütte (Dachstein) auserkoren.
Am Freitag davor wurden die Klettersachen aus-
gefasst und am Samstag ging es um 7.20 Uhr vom
Westbahnhof los in Richtung Obertraun. Von
Monika Rosifka wurde für uns organisiert, dass uns
die Seilbahn auch das letzte Teilstück bis fast zum
Oberfeld bringt; außerdem legte sie uns Schnee-
schuhe und Stöcke bereit, denn oben lag noch eine
Menge Schnee. Mit diesen Utensilien ausgestattet,
machten wir uns bei traumhaftem Wetter (strah-
lender Sonnenschein, rund 30 °C im Tal) von der
Seilbahn in Richtung Simonyhütte auf.
Zum Glück hatten wir die Schneeschuhe (die zwar
ein wenig ungewohnt waren) an, denn in der Son-
ne war der Schnee aufgegangen und wir wären
sonst ganz kräftig eingesunken. Bis zur Simonyhüt-
te hatten wir durchgehende Schneefahrbahn; zwar
schauten schon einige Latschenfelder aus dem
Schnee heraus und an einigen Stellen war auch
schon der Felsen heraußen, aber vom Sommer-
weg war nichts zu sehen. Also orientierten wir uns
an den Schneestangen und den Spuren der ande-
ren Wanderer. Aufgrund der großen Hitze, der
ungewohnten "Bereifung" und der Umwege, die
wir um die Latschenfelder machen mussten,
waren wir statt der von Eric prognostizierten 
2 Stunden rund 4 Stunden unterwegs. Um 18.30
Uhr erreichten wir ziemlich erschöpft die Hütte,
wo uns Monika Rosifka jun. bereits mit Getränken
und dem wohlverdienten Nachtmahl erwartete.
Am nächsten Tag wollten wir die Kletterfelsen
rund um die Hütte erkunden, doch es kam ganz
anders. Über Nacht kam der Regen und in der
Früh war der Himmel wolkenverhangen, es niesel-
te und ein kalter Wind pfiff uns um die Ohren. Also
packten wir unsere Sachen und vergnügten uns in
der "alten" Kletterhalle. Dort stellten wir unsere
Kletterkünste unter Beweis, wobei wir nach einer
kurzen Einführung uns gegenseitig sicherten. Da
der Felsen aber extrem kalt abstrahlte, hatten wir
nach rund 2 Stunden genug und machten in der
Hütte eine ausgedehnte Mittagspause. Am Nach-

mittag besuchten wir die "neue" Kletterhalle und
erprobten unser Können an den dort  vorhande-
nen Wänden; es sind alle hinaufgekommen (und
auch wieder hinunter). Den Abend verbrachten
wir bei einer Minitrolliade, bevor die ??? den Tag
beschlossen.
Auch der Montag brachte kein besseres Wetter,
sodass wir wieder in die Kletterhalle marschierten.
Dort hatte sich Eric eine besondere Tortur einfal-
len lassen: Abseilen mit Abseilachter. Waren wir
bisher gewohnt gewesen, beim Abseilen gesichert
zu werden, so war dies nun eine gänzlich unge-
wohnte Situation. Es bedurfte einigen Mutes, um
sich dem Seil anzuvertrauen - besonders die erste
Kante war eine Herausforderung. Hat das bei Eric
auch noch so einfach ausgeschaut, es ist halt doch
anders, wenn man's selber machen muss. Doch
mit gutem Zureden - manchmal auch mit ein
wenig sanftem Druck - schafften es alle. Und weil's
so lustig war, suchte Eric gleich noch eine andere
Wand und das Spiel begann von vorn; am Nach-
mittag brachte uns Tom bei, wie man sich bei
einem Klettersteig selbst sichert, dann waren wir

mit dem Üben dran. Natürlich durfte auch eine
Abseilübung nicht fehlen. Und weil Martin am
Montag Geburtstag hatte, gab's zu Mittag noch
einen Geburtstagsapfelstrudel für die Trolle, den
Monika zur Verfügung gestellt hatte. Mit der Trol-
liade wurde der Tag beendet.
Der Dienstag verwöhnte uns dann aber mit wun-
derschönem Wetter so, dass wir am Vormittag
noch im Freien kletterten, bevor es Abschied neh-
men hieß. Der Abstieg führte uns durch den
Schnee zum Wiesberghaus und weiter nach Hall-
statt, wobei im steileren Gelände die Schneefelder
gekonnt "abgefahren" wurden. In rund 3,5 Stunden
waren wir in Hallstatt. Auf der Badeinsel ließen es
sich einige von uns nicht nehmen, im Hallstätter
See zu waten. Die Fähre brachte uns zur Bahn
hinüber und auf der Bahnfahrt las uns Eric die ???
weiter vor, bis wir in Wien ankamen.
Alles in allem war es ein gelungenes Pfingstlager,
leider nahmen nur 6 Trolle daran teil.
Ganz besonders herzlich möchten wir uns bei
Fam. Rosifka bedanken, die uns sowohl im Tal als
auch auf der Hütte bestens betreut hat. Schluss-
endlich ist es nicht selbstverständlich, dass wir die

notwendige Kletterausrüstung, die Schneeschuhe
etc. gratis ausborgen konnten. Und auch der
Transport mit der Seilbahn war perfekt organisiert.
Wir haben gemerkt, dass alle ein Herz für Kinder
haben und sich um uns bemühen. Dafür ein ganz
herzliches Dankeschön. Wir können nur allen
Bergsteigern empfehlen, auf der Simonyhütte ein-
zukehren und die Gastfreundschaft von Toni und
seiner Familie zu genießen. Und - auch wenn das
vielleicht eine Drohung ist - wir werden wieder-
kommen!

Eric
Sonnwendfeier 2002

od.: Die Hitzeschlacht in den Ötschergräben

Die diesj. Sonnwendfeier stand wettermäßig unter
einem guten, wenn auch sehr heißen Stern, denn
für Sonntag waren Temperaturen bis zu 35° an-
gekündigt worden. Doch das sollte die Trolle nicht
hindern, durch die Ötschergräben zu wandern.
Am Samstag trafen wir uns also, um auf die
Gemeindealpe zu pilgern. Die Bahnfahrt bis nach
Mitterbach sollte ein wenig mühsam werden, denn
die Mariazellerbahn ist nicht unbedingt als Hoch-
geschwindigkeitsstrecke ausgebaut. Doch Eric hat-
te einen genialen Einfall: Eine kurze Frage beim
Lokführer, und schon durften die Trolle abwech-
selnd vorne auf der Lok mitfahren, was die Bahn-
fahrt ein wenig spannender gestaltete.
In Mitterbach war aber Endstation und wir muss-
ten uns in der Spätnachmittagssonne auf Schusters
Rappen in Richtung Gipfel der Gemeindealpe
quälen. Unterwegs sammelten wir auch noch
Holz, damit wir beim Terzerhaus ein Sonnwend-
feuer machen konnten. Am Abend gab es Gegrill-
tes, doch wegen des starken Windes und der
trockenen Umgebung konnten wir schlussendlich
doch kein Lagerfeuer machen. Dafür sahen wir das
"Alpenglühen" am Ötscher (der gesamte Kamm
des Ötschers wurde von Mitgliedern der Bergret-
tung mit Magnesiumfackeln erleuchtet), was min-
destens ebenso beeindruckend war. Aus der
angekündigten Lasershow am Ötscher wurde auf-
grund des klaren Himmels nicht wirklich viel.
Nach einer - für manche - unruhigen Nacht bra-
chen wir am Sonntag, mit Sonnencreme einge-
schmiert, in Richtung "Eiserner Herrgott" auf. Dort
zweigten wir in Richtung Ötschergräben ab.
In den Ötschergräben selbst herrschten "tropische"
Temperaturen, brannte doch die Sonne unbarm-
herzig vom wolkenlosen Himmel. Auch sind in den
Gräben schattenspendende Bäume eine Seltenheit,
sodass wir einen Großteil des Weges in der prallen
Sonne abspulten. In der Hitze stellten selbst die
größten Plaudertaschen das Reden zeitweise ein.
Gegen 11.30 Uhr erreichten wir eine Baumgruppe,
wo Eric und Dietrich beschlossen, die Mittagspau-
se bereits jetzt einzulegen. Doch wirklich Hunger
hatten wir nicht. Nach einem Studium der Karte
disponierten die Obertrolle jedoch um: Statt nach
Gösing zu marschieren, wurde der Weg verkürzt

BERGTROLLE
11 - 15 Jahre
Leitung:
Astrid Krünes, Bernd Pflanzer
Tel.: 813 88 72 Tel.: 726 16 55
Eric Pflanzer, Dietrich Leihs
Tel.: 720 50 14 Tel.: 813 88 72
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AUSTRIA
KNEIPPGRUPPE
Leitung:
Friederike Zelenka
Tel. 5267508

Informat ionsaustausch bei  den Sonntagsvorträgen

Kneipp-Programm Sept./Okt. 

Liebe Kneippfreunde!

Wir wollen die schönen Herbsttage noch
genießen. Bitte mitmachen!
Langsamlaufen
jeden Do. ab 18:00 Uhr
bis Ende Sommerzeit
Ort: Sportzentrum Marswiese,

17., Neuwaldeggerstr. 57a
Endstation 43, dann Bus 43 B,
Dusch- und Umkleidemöglichkeit,
geringer Kostenbeitrag.

Gehgruppe mit gymnastischen Übungen
Kontakttelefon: A. Kratochwilla 810-50-41

F.  Zelenka 526-75-08
NEU: Nordic Walking in Schönbrunn

Treffpunkt: jeden Mi. um 10 Uhr,
U4 Station Hietzing, Kassenhalle;
Kosten: E 2,-; 1 Stunde.
Unbedingt Wanderstöcke, event. 
Nordic Walkingstöcke, Sportbe-
kleidung.

Leitung: Brigitte Zaneletti Tel. 813-10-53
Kurse
Alle Kurse ab Ende September 
Gymnastik für Übergewichtige

Di. 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Gerhilde Dietrich
Beitrag: 1x  E 4,-
10er Block  E 36,35
Ort: 2., Wittelsbachstr. 6, HS
Duschmöglichkeit

Kneippgymnastik
Mi. 18:00 - 19:00 Uhr 
Leitung: Ingrid Krahofer

Beitrag monatl.:  E 4,75
Ort: 14., Hütteldorferstr. 7

Geselliges Tanzen für Anfänger
Di. 9:30 - 11:00 Uhr
Leitung : Hildegard Buxbaum
Kosten:  E 2,20
Ort: 1., Rotenturmstr. 14

Atemgymnastik
Mi. 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Institut Stemberger,
2., Taborstr. 5
Kosten: Einzelst. E 5,80
10er-Block E 50,90
Leitung: Atemgym.Therapeutin
Waltraud Degen
Anmeldg: Fr. Zelenka 526-75-08

Fr. Degen   319-24-58
Kneippgüsse und Wickel, Fit in den 
Winter
Mo. 28. Okt. + 4. Nov., 19:00 - 20:30 Uhr

Kosten für beide Abende: E 18,--
Anmeldung: Fr. Zelenka 526-75-08

Gewichtsreduktionskurs auf Anfrage
F. Zelenka 526-75-08

Gesellige und kulturelle Veranstaltungen
jeden Di. 13 Uhr Gemeinsames Kneippen

Saunieren, Wassergymnastik,
Schwimmen, Kneippanwendungen,
Ort: Kurbad Oberlaa
Gruppenkarte  E 6,55
5er Block:      E 33,75
Auskunft: Zelenka 526-75-08

Minarik  615-74-98

NEU:  Gemütlicher Kneipp-Treff   NEU
Mo. 9. Sept.+ Mo. 14. Okt. ab 18:00 Uhr

Ort: Restaurant Regina´s
15., Hütteldorferstr. 49

Di.17. Dez.Trompet in Concert
20:00 Uhr Minoritenkirche
Karten zu E 19,- und E 26,-
Bestellung: bis 30. Okt.
Erste Bank BLZ 20111
Kto.Nr. 38645696
Erika Ertl Tel. 01/369-77-97

Fahrten
Alle Inlandsfahrten - Auskunft und Anmel-
dung: Fr. R. Zimmer 406-43-88, 
Alle Auslandsfahrten - Auskunft und Anmel-
dung: Fr. Erika Ertl 369-77-97, 

Sa. 28. Sept. Neuberg an der Mürz 
Busfahrt; Besuch der Kneippkur-
anstalt 

5.-12. Okt. Kulturfahrt "Altösterreich"
Friaul, Triest, Pula
Restplätze vorhanden

Sa.19. Okt. Besuch im Keltendorf
Busfahrt nach Schwarzenbach N.Ö.

10.-
23. Nov. Kurwoche Luhacovice

Restplätze vorhanden
Führungen
Für alle Führungen Auskunft und Anmel-
dung: Erika Ertl Tel. 01/ 369-77-97

Di. 10.Sept. 11:15 Uhr 
Wehr- u. Schleusenanlage 
Nussdorf
Trp:.19., Nussdorferpl., Linie D

und wir wanderten nur bis Wienerbruck. Also hat-
ten wir mehr Zeit. Und weil die Gegend so idyllisch
war, verlängerten wir die Mittagspause auf 2 Stun-
den, die wir dazu nutzten, im Ötscherbach baden
zu gehen - nach der Hitze war das Bad im ca. 15°
kalten Bach eine richtige Wohltat. Dementspre-
chend ausgiebig machten wir auch davon Gebrauch
- und siehe da: auch der Hunger stellte sich nach
der Abkühlung ein.
Als wir wieder aufbrachen, war es zwar nicht
kühler, aber irgendwie angenehmer; vor allem,
weil auch ein leichter Wind ging. Den restlichen
Weg in den Gräben selbst (bis zum Kraftwerk)
spulten wir einigermaßen flott ab, weil wir noch
einmal plantschen wollten. Das ging sich dann auch
aus, doch waren wir dabei nicht mehr ganz so
ambitioniert wie beim ersten Mal.
Mit der Mariazellerbahn ging's zurück nach St. Pöl-
ten und von dort weiter nach Wien (auf dem West-
bahnhof - entgegen Eric's Ankündigung, dass wir
am Südbahnhof zurückkommen würden). Auch
vom Hüttenwirt am Terzerhaus (Gerhard und sei-
ne Crew) wurden wir sehr freundlich empfangen
und bestens um- und versorgt. Wen sein Weg auf
die Gemeindealpe führt, der sollte nicht vergessen,
einen Sprung bei Gerhard vorbeizuschauen
(momentan nur von Freitag bis Sonntag offen).

Eric
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Die schönsten Tal- und Höhenwanderungen 

Rother Wanderführer, 1. Auflage 2002.
176 Seiten mit 74 Farbfotos, 49 farbigen
Wanderkärtchen im Maßstab 1: 50.000, 
1: 75.000 bzw. 1: 100.000 mit eingezeichne-
tem Routenverlauf sowie zwei Übersichts-
karten im Maßstab 1: 600.000 bzw.
1: 1.100.000. Format 11,5 x 16,5 cm, karto-
niert mit Polytex-Laminierung. Nach dem
Vorwort touristische Hinweise von A-Z
beschreibt der Autor 49 Touren von der
Region Geneve bis La Cote - Jura. Als Info bei
jeder Tour - Talort, Ausgangspunkt, End-
punkt, Gehzeiten, Höhenunterschiede,
Distanz, Anforderungen, beste Jahreszeit, Ein-
kehr, Unterkunft, Sehenswertes und Tipps.

Bergverlag Rother GmbH

Daniel Anker

Rund um den Genfer See
Lac Léman

ISBN: 3-7633-4154-4
Preis: E 12,90 

12. Auflage 2002;
448 Seiten mit 63 Schwarz-Weiß-Ab-
bildungen. Format 11,5 x 16,5 cm, plastifi-
zierter Einband. Den Richtlinien der UIAA
entsprechend wurde jeder Route ein
Beschreibungskopf beigegeben, der auf den
ersten Blick alle Angaben zu Erstbegeher,
Schwierigkeitsgrad, Zeit, Ausgangspunkt und
eine kurze Charakteristik der Route liefert. 

Trekkingführer für Bergsteiger und Wander-
er; 3. aktualisierte Auflage 2002. 464 Seiten
mit 51 farbigen Abbildungen, 14 farbigen
Kartenausschnitten im Maßstab 1: 100.000,
zwei farbigen Übersichtskarten im Maßstab
1: 325.000, einer Übersichtskarte im
Maßstab 1: 5.000.000 und zwei Übersichts-
skizzen. Plastifizierter Einband, 
Format 11 x 15 cm. Die vorliegende 3. Auf-
lage des Trekkingführers Norwegen wurde
gründlich überarbeitet und aktualisiert.

Bergverlag Rother GmbH

Walter Klier

Stubaier Alpen
AV-Führer alpin für Wanderer und Bergsteiger

ISBN: 3-7633-1271-4
Preis: E 22,90 

Bergverlag Rother GmbH

Bernhard Pollmann

Norwegen
Jotunheimen - Rondane

ISBN: 3-7633-2706-1
Preis: E 22,90 

Rother Wanderführer 2. Auflage 2002.

160 Seiten mit 60 Farbfotos, 44 farbigen
Wanderkärtchen im Maßstab 1: 50.000, 
1: 75.000 bzw. 1: 100.000 mit eingezeichne-
tem Routenverlauf und einer Touren-
übersichtskarte im Maßstab 1: 500.000.
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit
Polytex-Laminierung.

13.  Auflage 2002; 480 Seiten mit 41 S/W
Fotos, 3 Anstiegsskizzen nach UIAA und 
farbigen  Übersichtskarten im Maßstab 
1: 250.000. Format 11,5  x 16,5 cm, plastifi-
ziert. 
Walter Klier hat in der vorliegenden drei-
zehnten Auflage des AVF Ötztaler Alpen ins-
besondere die Angaben zu Hütten und
Talorten gründlich überarbeitet. Relativ aus-
führlich behandelt wird auch die ansonsten
oft recht stiefmütterlich behandelte
Südtiroler Seite der Ötztaler Berge, nach-
dem dort in den vergangenen Jahren und
Jahrzehnten zahlreiche Hütten renoviert
und neu aufgebaut wurden: Jetzt erschließt
auch dort ein weitverzweigtes Netz frisch
markierter Wanderwege den Bergfreunden

Bergverlag Rother GmbH

Walter Klier

Ötztaler Alpen
AV-Führer für Wanderer, Bergsteiger u. Kletterer

ISBN: 3-7633-1123-8
Preis: E 22,90 

Bergverlag Rother GmbH

Daniel Anker

Cote d'Azur

ISBN: 3-7633-4120-X
Preis: E 12,90 

die stille Einsamkeit u.a. der Texelgruppe
oder des Saldurkammes.

150 Seiten, viele Farbfotos und Skizzen. 
Format 24x16 cm. 1. Ausgabe 2001.
Kapitel: 1.) Vom Urknall zu den Urformen der
Landschaft, 2.) die Entstehung der Urformen
der Berglandschaft, 3.) Die Prägung der
Traunseelandschaft durch die Eiszeiten, 4.)Die
Natur am Traunsee - Seen, Pflanzen, Tiere, 
5.) Die Ur- und Frühgeschichte der Besiedl-
ung und Kultur am Traunsee, 6.) Kulturge-
schichte der Bodenschätze und die Wirtschaft
am Traunsee, 7.) 1500 Jahre Kulturgeschichte
- von der Römerzeit zu den heutigen Traun-
seegemeinden Gmunden, Altmünster, Traun-
kirchen und Ebensee. 
Mit dem Text Wandern in der Ferienregion
Traunsee ist ein Tourenbuch „im Preis inbe-
griffen“ beigegeben.
Format 19x13 cm, 132 Seiten, 56 Farbbilder
und 53 beschriebene Wanderungen.

Studien Verlag Innsbruck

J.T. Weidinger-F.Daxner

Rund um den Traunsee

ISBN: 3-900521-70-0
Preis: E 21.00

Vorträge
So. 13.Okt. 17:00 Uhr 

Länger leben lernen
Vortragender: Dr. Drescher
Ort:1.,Rotenturmstr.14, 1.Stock

Mo. 23. Sept. 14:30 Uhr 
Schlauer Kopf und gute Nerven
In Zusammenarbeit 
mit dem Wr. Seniorenbund
Vortr.: Mag. Lothar Schleinzer
Ort: 9., Währingerstr. 59,
Stg. 5, 1. Stock links

Radfahren
Änderungen vorbehalten, bitte 
immer anrufen.

So. 22.Sept. Erntedankfest im Marchfeld
Trp.: 9:20 Deutsch-Wagram
Parkplatz beim Bahnhof
Schnellbahn Wien Mitte 8:51 Uhr

Floridsdorf 9:02 Uhr
Leitung: W. Brantl 889-20-15

So. 20.Okt. Von Hollabrunn nach Wien
Treffpunkt: 9:35 Uhr Hollabrunn
Parkplatz beim Bahnhof
Schnellbahn ab Meidling 8:14 Uhr

Wien Nord   8:30 Uhr
Leitung: Franz Sedlak 603-08-59 

oder 0664/160-60-45
Wanderungen
So. 8. Sept. Dürre Wand

Wanderführer Robert Haller
01/581-94-35 od. 0664/65 60 350

Sa. 26. Okt. Semmeringgebiet
Aufstieg: Prein an der Rax, über 
Falkensteinhöhle, Payerbach;
Gehzeit: 5 Stunden.
Wanderführer und Anmeldung:
Paul Lhotka 01/865-39-76

Ihre Obfrau Friederike Zelenka 
Tel/Fax 01/ 526-75-08

Unsere 

Vitrinen im Alpenvereinshaus 

brauchen Betreuung!

Liebe Mitglieder!

Wie Ihnen vielleicht bekannt ist, haben
wir im Alpenvereinshaus in unserer Ein-
fahrt  4 Vitrinen, die unsere Aktivitäten
und anderes präsentieren sollen. Damit
dies auch "ins Auge springt", ist eine lau-
fende moderne Gestaltung notwendig,
die selbstverständlich viel Zeit kostet.
Wir suchen daher einen/e ehrenamtli-
chen/e Mitarbeiter/in, der/die sich zumin-
dest einmal im Monat der Vitrinen
annimmt. Die Arbeit müsste ehrenamt-
lich erfolgen, wobei die Sektion selbst-
verständlich für alle Spesen, einschließlich
Dekorationsmaterial aufkommt. 
Sollten Sie an dieser für uns sehr wichti-
gen ehrenamtlichen Tätigkeit Interesse
haben, bitten wir um Kontaktaufnahme
mit unserem Vereinsmanager, Hans Wall-
ner unter Tel. 513-10-03. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, 
der Sektionsvorstand
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